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Mathematikaufgaben
> Vektorrechnung
> Windschiefe Geraden

Aufgabe: Es ist der Abstand zwischen den windschiefen Geraden
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zu berechnen.
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⎞⎠ berechnen, weiter mit Hilfe der Stützvektoren
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⎠ der Geraden g, h der Abstand zwischen den windschiefen Geraden

vermöge der Beziehung:
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Für den Abstand zwischen den windschiefen Geraden g, h ergibt sich mit den Stützvektoren �→ = �-2
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Der gesuchte Abstand ist: d(g,h) = 11 LE.

(LE = Längeneinheiten, R = Menge der reellen Zahlen)
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